
stuttgart, den 17. November 2011

Liberale Hochschulgruppen Baden-Württemberg:
Bildungsstreik trägt sich selbst zu Grabe

Zu den heutigen Aktionen im rahmen des „Bundesweiten Bildungsstreiks“ erklärt der

landesvorsitzende der liberalen Hochschulgruppen Baden-Württemberg, Alexander Schopf:

„Die heutigen Bilder zeigten Kommilitonen, die mit einem Sarg symbolisch die Bildung

zu Grabe tragen wollten. Gleichwohl scheint im Sarg statt der Bildung die Aktion Bildungsstreik

zu liegen.“

im rahmen des „Bundesweiten Bildungsstreiks“ waren für den heutigen tag in vielen

städten des landes Demonstrationen und Proteste für eine bessere Bildung angekündigt.

Während diesem Aufruf vor zwei Jahren etwa in Freiburg noch bis zu 5000 teilnehmer folgten,

fanden sich dort heute lediglich 600 Personen, mithin etwa zwei Prozent der studenten ein.

schopf:

„Die heutigen Teilnehmerzahlen zeigen, dass der Bildungsstreik an seinem Ende ange-

langt ist. Die Mehrheit der Studenten hat erkannt, dass der Weg zu besserer Bildung nicht über

die angekündigten „subversiven Aktionen“ und „zivilen Ungehorsam“ führt, sondern über kon-

struktive Zusammenarbeit, wie bei den Liberalen Hochschulgruppen.“
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